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T: +86-756 8661 888, F: +86-756 8661 688
CZECH REP., JD Dvorak s.r.o., obchod@testsysteme.cz
T: +42-2 8468 1646, F: +42-2 8469 3361
DENMARK, C. K. Environment ApS. cke@cke.dk
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T: +39 02 3568 001, F: +39 02 3560 450
JAPAN, Shinyei Kaisha, s.koide@sk.shinyei.co.jp
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nangyeal@nyc02.co.kr
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sales@emc.co.nz
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PERU, NPI Peru S.A.C, npiperu@terra.com.pe
T: +51-1 444 36 26, F: +51-1 445 99 10

POLAND, B & L INTERNATIONAL Ltd.
info@bil.com.pl
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PORTUGAL, ITISE LDA, itise@mail.telepac.pt
T: +35121-4-744004 / 4-74 42 90, F: +35121-4-744373
ROMANIA, SYSCOM SRL, syscom@syscom.ro
T/F: +40-1-310 2678, T/F: +40-1-222 91 76
RUSSIA, Analytstandart Ltd., anstd@mail.ru
T: +7-8125-942 516, F: +7-8125 942 516
RUSSIA, ERIMEX, vp@erimex.ru
T: +7-8123-244 131, F: +7-8123 251 475
RUSSIA,Fakel OOO, slonova@comlab.spb.ru
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SINGAPORE, SUPERTRON Pte. Ltd.
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SPAIN, PERTEGAZ, S.L., bcn@pertegazsl.com
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SWEDEN, SWEMA Svenska Mätapparater F.A.B.
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TAIWAN R.O.C., Hsing Nan Import & Export Co. Ltd
hsingnan@gcn.net.tw
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HygroLog & HygroGen

Plus

news

ROTRONIC Produkte unterstützen

die Erhaltung 
des Regenwaldes

INTERNATIONALE ROTRONIC REPRÄSENTANTEN

An welches Modell der HygroLog NT Dockingstation können vier kom-
binierte Feuchte/Temperatur Messfühler angeschlossen werden?

 a) DS-U

 b) DS-P

 c) DS-T

Wie lange benötigt ein HygroGen für einen Wechsel von 25 °C auf 45 °C?

 a) 2 Minuten 

 b) 4 Minuten

 c) 20 Minuten

Welcher Typ Messfühler wurden zum Schutz der Rodin 
Skulpturen eingesetzt?

 a) HygroClip IC05

 b) HygroClip S

 c) HygroClip IE

Mit welcher Präzision arbeitet HygroPalm 0?

 a) ±1,0%rF

 b) ±2,0%rF

 c) ±1,5%rF

Was ist der optimale Bereich für den 
Reifeprozess des Käses?

 a) 10…20%rF

 b) 50…70%rF

 c) 85…95%rF

FAX ANFRAGE FÜR INFORMATIONEN / WETTBEWERBSFORMULAR:
KONTAKTINFORMATIONEN

 Bitte schicken Sie mir Ihren neuen Katalog zu.

 Bitte schicken Sie mir Preislisten zu.

 Ich möchte von Ihrem lokalen Vertreter 

 telefonisch kontaktiert werden.

FAXANTWORT AN: +41-1-837 00 73

ANFRAGE:

Name:

Firma:

Adresse:

Stadt:

Land:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Webseite:

WIN a NEW 

HygroLog NT  

Data-logger!
WIN a NEW 

HygroLog NT  

Data-logger!

AUSGABE 1/2004

Motorentests in Schweden

Schutz der Rodin Statuen in Japan

Käseproduktion in Frankreich

HygroLog NT zu gewinnen

NEUE PRODUKTE
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News

Unser neuer Katalog für 

2004/2005 liegt nun be-

reit und enthält die gesamte 

Produktreihe der verfügbaren 

Messgeräte von ROTRONIC 

sowie die neuesten Produkte 

und Dienstleistungen, die in diesen Humidity News vor-

gestellt werden. Das Format ist nun gut eingeführt und 

wird von unseren Kunden und unserem Vertriebsteam 

sehr geschätzt. Wir bemühen uns, in jeder Ausgabe all die 

Informationen und Berichte zu integrieren, welche von 

unseren Kunden gewünscht werden. 

Unser Katalogprojekt wird von Peter Müller koordiniert, 

der sich der gewaltigen Aufgabe gegenüber sieht, die 

Informationen von verschiedenen Verkaufs-, Technik- und 

Marketingteams von ROTRONIC zu kombinieren und 

zugleich alle technischen Daten zu prüfen und die Ausgaben 

in vier Sprachen zu organisieren! 

Um ein Exemplar des neuen Kataloges zu erhalten, 

können Sie einfach die Anfrage auf der letzten Sei-

te dieser Humidity News zurück faxen und dabei 

auch gleich an unserem grossen Gewinnspiel teil-

nehmen. Gewinnen Sie einen neuen HygroLog NT!

Ich freue mich, Ihnen die erste Ausgabe der Humidity News 2004 präsentieren zu können und hoffe, dass Sie an 

den Beiträgen Gefallen finden. Diese Ausgabe enthält eine Auswahl von faszinierenden Applikationen, in denen 

ROTRONIC Produkte zur Feuchtemessung eingesetzt werden; ausserdem werden einige neue wichtige Produkte 

aus unserem Sortiment vorgestellt.

Für jede Ausgabe der Humidity News erhalten wir von unseren Kollegen aus der ganzen Welt zahlreiche Beiträge. 

Die für diese Ausgabe ausgewählten Artikel bieten eine besondere Vielfalt: von der Käseproduktion in Frankreich 

über Motorentests in Schweden bis hin zur Samenforschung für den brasilianischen Regenwald! Im Artikel über 

eine besonders interessante Applikation in Japan wird beschrieben, wie eine Rodin Statue vor schwankenden kli-

matischen Bedingungen und vor dem erheblichen Risiko von Erdstössen geschützt wird!

Im Weiteren werden drei besonders wichtige neue Produkte von ROTRONIC vorgestellt:

Der HygroLog NT ist sicherlich der technisch höchst entwickelte Datenlogger für Feuchte und Temperatur der Welt! Er bietet eine prä-

zise Messleistung und verfügt über die neueste digitale Technologie wie Flash Memory Karten, eine USB Schnittstelle und eine drahtlose 

Kommunikation über Bluetooth. Die umfassende Erfahrung unseres Entwicklungsteams im Bereich der Feuchtemessung ist in ein neues 

Produkt eingeflossen, welches auch den neusten Trends in der IT-Technologie entspricht und auf dem Markt einmalig ist.

HygroGen wurde als portabler Feuchte- und Temperatur- Kalibrator konzipiert, der sich als Marktführer etablieren wird. Er generiert ein Klima kon-

stanter Luftfeuchtigkeit und Temperatur, bei dem fast jedes Feuchtemessgerät geprüft werden kann. Dank der integrierten Temperaturkontrolle 

ermöglicht der HygroGen eine Kalibrierung unter konstanten Bedingungen bei einer wählbaren Temperatur zwischen 10 und 50 °C. Das Ergebnis 

dieser sorgfältigen und innovativen Entwicklung ist ein Gerät, das mit vielen nützlichen Funktionen höchsten Anforderungen gerecht wird. 

Die neue Generation von ventilierten Schutzschilden für meteorologische Applikationen, welche auf Seite 9 beschrieben werden, wurde von 

ROTRONIC in Zusammenarbeit mit dem Schweizer Wetterdienst MeteoSchweiz entwickelt. Der Leistungsgrad, der hier erzielt wird, wird die 

Anforderungen an die Präzision der Messdaten erhöhen, die auf diesem besonders wichtigen Markt gestellt werden.

Wie Sie sehen, erwarten Sie in dieser Ausgabe einige faszinierende Artikel – viel Spass beim Lesen!

PS: Vergessen Sie nicht, am Wettbewerb auf Seite 12 teilzunehmen; der Gewinner erhält einen unserer
neuen HygroLog NT Datenlogger. GEWINNER DES WETTBEWERBS

ROTRONIC KATALOG – 
JETZT VERFÜGBAR

GÜNSTIGES HANDGERÄT - JETZT VERFÜGBAR!

Die Aufnahme zeigt David Robertson von 

Ibstock Brick, Staffordshire, UK, bei der 

Übergabe des Preises, eines Nokia 6610 

Mobiltelefons, durch den ROTRONIC 

Gebietsverkaufsleiter Mike Hibbert.

Ibstock Brick ist einer der grössten 

Ziegelhersteller im Vereinigten Königreich 

mit Werken im ganzen Land, die eine grosse 

Anzahl von Ziegeltypen herstellen.

David arbeitet mit Industrie-

messumformern für Feuchte 

und Temperatur für eine 

optimale Kontrolle in 

Ziegeltrockensystemen. 

Eine effektive Kontrolle 

der Trocknungszyklen 

hat erhebliche, posi-

tive Auswirkungen auf 

die Produktivität, die 

Produktqualität und 

die Ausschussraten. 

Es handelt sich um 

eine anspruchsvolle 

Applikation mit grossem 

Schwankungsbereich bei 

Temperatur & Feuchte 

in einer typischen rauen 

industriellen Umgebung. 

Die ROTRONIC Mess-

umformer werden in die-

sem Industriezweig seit 

mehr als 20 Jahren mit 

Erfolg eingesetzt.

ROTRONIC geniesst weltweites Ansehen für die Produktion der präzisesten und zuverlässigsten Messgeräte für 

Luftfeuchtigkeit, welche auf dem Markt verfügbar sind. Im Handgeräte-Markt gibt es jedoch viele Hersteller, die billige 

Produkte anbieten und diese in grossen Stückzahlen über Kataloge und das Internet absetzen. Kunden, welche erstmals 

eine Ausrüstung für die Feuchtemessung erwerben, entscheiden sich zunächst oftmals für diese Instrumente niedriger 

Qualität. Diese bieten meistens eine geringe Leistung, sind nicht langzeitstabil und können häufig nicht einmal kalibriert 

werden. Da der Markt den Preis definiert, haben wir ein neu entwickeltes Wertprodukt eingeführt, das auf dieser Ebene 

konkurrenzfähig ist und bieten dem Markt damit eine qualitativ hochwertige Lösung zu einem niedrigen Preis.

Der HygroPalm 0 ist das neue, günstige Handmessgerät von ROTRONIC mit integriertem Messfühler. Es hat die hohe 

Präzision der HygroPalm Serie (±1,5 %rF, ±0,3 °C) und kann auch den Taupunkt oder die Nasskugeltemperatur anzeigen. Über 

die Tastatur kann eine Einpunkt-Justierung vorgenommen werden.

11…13.05 
FCE-Pharma  
São Paulo, Brasilien 

06…19.05  
Drupa  
Düsseldorf, Deutschland

11…13.05  
HBA South America  
São Paulo, Brasilien  

13…16.07  
IFT 2004  
Las Vegas, NV  USA  
 

31.8…3.9  
Go 
Basel, Schweiz  

14…17.09 
BIAS  
Mailand, Italien

27…29.09  
Analytica Latin 
America  
São Paulo, Brasilien  

14…17.10  
Automation 2004  
Mumbai, Indien  
  

19…21.10  
Mesurexpo  
Paris, Frankreich    

06…10.12  
Elee - Mesucora  
Paris, Frankreich  

AUSSTELLUNGEN:
Sie finden ROTRONIC an den folgen 
Ausstellungen im Jahre 2004:

Peter Müller
Product Manager
ROTRONIC AG

3:  Wichtige Neuigkeiten!

4: Die Bestimmung der Wasseraktivität bei Samen unterstützt die Erhaltung des brasilianischen Regenwaldes

5:  Der neue HygroGen™,portabler Feuchte- und Temperatur-Kalibrator

6/7: Der neue HygroLog NT stellt sich vor – der beste Datenlogger für Feuchte und Temperatur der Welt?!

8: Feuchtemessung im Saab Motoren-Test-Center

9: Neuer ventilierter Schutzschild für meteorologische Applikationen, gemeinsam entwickelt mit MeteoSchweiz

10: Wie ROTRONIC Produkte zur Herstellung der feinsten Käsesorten der Welt beitragen

11: Wie die Rodin Statuen «Adam und Eva» in Japan vor Klima und Erdstössen geschützt werden!

12: Informationen über unser weltweites Verkaufsteam und Gewinnspiel

Vorwort

David Robertson, Ibstock Brick mit Mike Hibbert,  
Area Sales Manager, ROTRONIC UK

Robin Farley 
Business Development Manager 
ROTRONIC AG
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José Marcio 

Faria aus 

B r a s i l i e n 

erwirbt in den 

Niederlanden 

den Grad des 

PhD über Lagerprotokolle für Samen-

trocknung. In seiner Forschungsarbeit 

spielt die Wasseraktivität eine wesentliche 

Rolle. Sein Doktorvater, Dr. Henk Hilhorst, 

lernte das Messsystem für Wasseraktivität 

von ROTRONIC erstmals mit Kollegen in 

den USA kennen. Er liess sich von der 

Leistungsfähigkeit des ROTRONIC HygroLab Systems überzeugen. 

Er bestand darauf, selbst ein solches System anzuschaffen, und setzt 

es heute mit Enthusiasmus in diesem Projekt zur Erforschung der 

Austrocknungsresistenz in Samen von Hülsenfrüchten ein. Sowohl Dr. 

Hilhorst als auch José sind mit dem ROTRONIC System sehr zufrie-

den. José hofft, seine Dissertation im nächsten Jahr abschliessen zu 

können.

Uferwälder sind 

Wälder, die an Fluss-

läufen wachsen und 

eng mit dem Wasser 

verbunden sind, in-

dem sie zur Erhaltung 

der Wasserqualität 

und -quantität beitra-

gen (Abbildung 1). 

In Brasilien gehören 

diese Wälder zu den 

am meisten bedroh-

ten Ökosystemen. Die 

Bedrohung ist insbesondere auf die Landwirtschaft, Weidelandschaften 

und Überflutungen für Stauseen zur Energieerzeugung durch 

Wasserkraftwerke zurückzuführen. In einer Welt, in der die Abnahme 

der Wasserversorgung grosse Besorgnis auslöst, erhält die Bedeutung 

der ökologischen Wiederherstellung solcher Wälder ein noch grösse-

res Gewicht. Zur Bekämpfung dieses Problems wurden in Brasilien 

mehrere Programme zur Wiederaufforstung mit einheimischen Arten 

durchgeführt. Samen sind in der Praxis die Basis dieser Programme. 

Die Bedeutung der Lagerung solcher Samen in Samenbanken für eine 

zukünftige Nutzung zum Wiederaufbau dieser beschädigten oder zer-

störten Umweltsysteme liegt daher auf der Hand.

Eine der wichtigsten Baumarten, die bei der ökologischen Wieder-

herstellung von Uferwäldern in Südost-Brasilien verwendet wird, ist 

Inga vera (Leguminosae), deren Sämlinge bis zu 3 Monate lang einer voll-

ständigen Überflutung standhalten können. Ihre Samen (Abbildung 2) 

haben einen hohen Feuchtigkeitsgehalt von etwa 60% des Frisch-

gewichtes und sie sind rekalzitrant, d.h. sie sterben ab, wenn der 

Feuchtigkeitsgehalt soweit reduziert wird, dass eine Lagerung des 

Samens möglich ist. Frische Inga vera Samen keimen zu 100%. Bei 

einem zu niedrigen Feuchtigkeitsgehalt nimmt ihre Keimfähigkeit 

rapide ab und bei weniger als 30% können sie nicht mehr keimen 

(Faria et al., 2002). Die 

mangelnde Austrocknungs-

resistenz ist ein schwer-

wiegendes Problem für die 

langfristige Lagerung von 

Samen dieser Art.

Das Hauptziel dieser 

Studie ist das bessere 

Verständnis der Ursachen 

des Absterbens der Samen 

bei der Trocknung. Dies 

ist der erste Schritt zur 

Entwicklung von Lagerprotokollen für Samen dieser Art und auch 

Samen von anderen rekalzitranten Arten.

Traditionell befassen sich die meisten Arbeiten über die Austrocknungs-

resistenz von Samen mit dem im Samen enthaltenen Wasser, indem 

lediglich der Feuchtigkeitsgehalt geprüft wird. Wie jedoch Vertucci und 

Roos (1990) und andere gezeigt haben, stellt die Wasseraktivität (aw) 

im Samen einen wesentlich besseren Indikator für ihre physiologische 

Aktivität dar, da er sich auf den Energiestatus des Wassers bezieht, d.h. 

auf die Verfügbarkeit des Wassers für eine Teilnahme an chemischen 

und physikalischen 

Prozessen. In diesen 

Studien wird daher die 

Wasseraktivität (aw) 

gemessen, da sie einen 

wesentlich wichtigeren 

Parameter darstellt als 

der Feuchtigkeitsgehalt, 

wenn es darum 

geht festzustellen, 

wann Schäden durch 

Austrocknen anfangen 

aufzutreten. Ein weiterer Vorteil bei der Arbeit mit der Wasseraktivität 

(aw) ist die Möglichkeit, verschiedene Arten miteinander zu ver-

gleichen, da eine Reihe von physiologischen Prozessen, die für die 

Austrocknungsresistenz von Bedeutung sind, in einer engen Reihe von 

(aw) Werten nachgewiesen werden konnten (Sun, 2002). Ausserdem 

ist die Bestimmung der Wasseraktivität (aw) in einzelnen Samen oder 

Populationen nicht destruktiv. Das ist ein grosser Vorteil, wenn es sich 

um seltene Arten handelt, von denen nur eine geringe Anzahl von 

Samen zur Verfügung steht.

Literaturnachweise:

Faria, J.M.R.; Davide, A.C. and Hilhorst, H.W.M. (2002) Desiccation 

sensitivity in Inga vera subsp. affinis seeds. In: Thanos C.A. et al. (eds.). 

Tree Seeds 2002, Book of Proceedings. Chania, Greece. p. 82. 

Vertucci, C.W. and Roos, E.E. (1990) Theoretical basis of protocols for 

seed storage. Plant Physiology 94: 1019-1023.

Sun, W.Q. (2002) Methods for the study of water relations under desic-

cation stress. In: Black, M. and Pritchard, H.W. (eds.) Desiccation and 

Survival in Plants: Drying without Dying. CABI Publishing, Wallingford, 

Oxon, UK. pp. 47-91.

DIE BESTIMMUNG DER WASSERAKTIVITÄT 
BEI SAMEN UNTERSTÜTZT DIE ERHALTUNG 
DES BRASILIANISCHEN REGENWALDS

HYGROGEN - DER NEUE PORTABLE 
FEUCHTE/TEMPERATUR KALIBRATOR 
STELLT SICH VOR

Der Feuchtegenerator 

HygroGen generiert 

kontrollierte klimatische 

Bedingungen mit konstan-

ter relativer Feuchtigkeit und 

Temperatur. Er wird insbe-

sondere für die Kalibrierung 

von Feuchtemessgeräten ver-

wendet. Er funktioniert voll- 

kommen autonom, erfordert 

mit Ausnahme eines Strom-

anschlusses keine externen 

Ressourcen und ist leicht genug, 

um mobil vor Ort eingesetzt zu 

werden.

HygroGen verwendet die sogenannte 

Teilstrom-Methode zur Generierung der vom 

Anwender gewünschten Luftfeuchtigkeit 

(%rF). Eine Trockenzelle sorgt für einen gerin-

gen Feuchtigkeitsgehalt, eine Sättigungszelle 

für einen hohen Feuchtigkeitsgehalt, und 

ein Kontrollsystem steuert die Interaktion 

beider Zellen, um ein konstantes Klima in 

einer gut isolierten Kammer zu erzeugen. 

Die Temperatur wird mit Hilfe einer thermo-

elektrischen Peltier-Wärmepumpe geregelt. 

Die Sollwerte lassen sich über die an der 

Frontseite befindliche Kontrolltastatur oder 

mit einem PC über die 

Standard RS232 Schnitt-

stelle mit Hilfe der optio-

nal einsetzbaren Software 

einfach einstellen.

Die Kontrollmessungen 

in der Kammer werden 

mit Hilfe eines austausch-

baren Standard-Feuchte/ 

Temperaturmessfühlers 

HygroClip S durchgeführt. 

Innerhalb der Kammer 

befinden sich zwei weitere 

Fühleranschlüsse. Diese 

werden auf die Rückseite des HygroGen 

geführt, wo sich die digitalen Ausgänge aller 

drei Messfühler befinden. Damit ist es für den 

Benutzer einfacher, die Temperaturstabilität 

und -homogenität in der Kammer entlang  

 

 

der Achse in welcher die meisten 

Temperaturgradienten auftreten kön-

nen, zu bestätigen.

Der wesentliche Vorteil des HygroGen 

liegt in der Geschwindigkeit, mit welcher 

der eingestellte Feuchtewert erreicht wird. 

Typischerweise ist dies innert 2 Minuten der 

Fall. Das bedeutet, dass eine Mehrpunkt- 

Kalibrierung in Minuten statt in Stunden 

durchgeführt werden kann. Natürlich dauert 

es bei Temperaturänderungen etwas länger, 

bis das Gleichgewicht erreicht wird. Doch 

der Wechsel von 25 °C auf 45 °C erfordert 

beispielsweise nur etwa 4 Minuten.

Aufgrund der voll- 

ständig integrierten 

Temperaturkontrolle 

kann die Kalibrie-

rung bei einer 

eingestellten und 

konstanten Tem-

peratur durch-

geführt werden, 

unabhängig von 

den klimatischen 

Bedingungen der 

Umgebung. Daher 

eignet sich der 

HygroGen hervor-

ragend für eine Nutzung vor Ort, wo 

Kalibrierungssysteme mit Salzen unprak-

tisch und zeitaufwändig sein können. Eine 

typische Anwendung ist die Prüfung der  

Genauigkeit von Messumformern, während  

 

sie noch an die Kontroll- oder Messsysteme 

angeschlossen sind. Damit kann die 

Genauigkeit der gesamten Messstrecke vali-

diert werden.

Mit dem HygroGen können ausserdem 

Instrumente unter sehr variablen Feuchte- 

und Temperaturbedingungen kalibriert 

werden. Dies gewährleistet, dass im gesam-

ten möglichen Anwendungsbereich der 

Instrumente korrekte Messergebnisse 

erzielt werden. Auch diese Prüfungen kön-

nen, verglichen mit einem Transport des 

Messumformers zu einer Werkstatt oder 

einem externen Labor, mit einem geringen 

Zeitaufwand, niedrigen Kosten und einem 

hohen Mass an Bequemlichkeit durchgeführt 

werden.

Es gibt mehrere Möglichkeiten, die 

Rückverfolgbarkeit der Kalibrierung zu 

gewährleisten: Durch Verwendung eines 

kalibrierten Kontrollfühlers, eines kali-

brierten Handmessgerätes oder einer 

externen Referenzgrösse (z. B. eines 

Taupunktspiegels). Die optimale Lösung 

hängt wesentlich von den Bedürfnissen des 

Anwenders ab. ROTRONIC steht gerne zur 

Verfügung, um die kostengünstigste Lösung 

zu empfehlen.

Die vollständige technische Spezifikation ist 

in unserem neuen Katalog und auf unserer 

Webseite www.rotronic.com  oder www.

hygrogen.com aufgeführt.

Anwendung Produkt

Robin Farley 
Business Development Manager 
ROTRONIC AG

Niek Jan Bink 
Verkaufsleiter 
ACIN instrumenten b.v.
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Warum?

Bevor ein neues Gerät entwickelt wird, muss 

es einen Grund geben, der einen Hersteller 

dazu bewegt, Zeit und Geld zu investieren, 

um ein neues Produkt einzuführen. Das 

ist von besonderem Interesse, wenn der 

Hersteller bereits zwei führende Produkte in 

dem Bereich anbietet, den Original HygroLog 

und die Agent Serie! Die Erklärung ist einfach: 

Es sind die aktuellen und die zukünftigen 

Bedürfnisse von Kunden! Eine offensichtli-

che und einfache Antwort, doch im Fall des 

HygroLog NT lohnt es, sich eingehend damit 

zu befassen, welche Bedürfnisse das sind.

Die Überwachung der Feuchte- und 

Temperaturbedingungen ist in vielen 

Applikationen von besonders grosser 

Bedeutung und die Anforderungen an 

Präzision und Dokumentation zur Einhaltung 

der neusten Bestimmungen werden immer 

höher. Um diesen Anforderungen gerecht 

zu werden, muss entweder die vorhandene 

Technologie aktualisiert oder ein neues 

Produkt entwickelt werden.

Für die Entwicklung des HygroLog NT bil-

deten folgende Schlüsselthemen die 

Grundlage:

  Messleistung, Flexibilität und

 Rückverfolgbarkeit

  Einhaltung der Bestimmungen wie

 CFR 21 Teil 11 und GAMP 4

  Kompatibilität mit der neuesten IT-

 Datenspeicher- und Kommunikations-

 technologie

  Erweiterter Anwendungsbereich

Der HygroLog NT wurde auf der Basis der 

neuesten Technologien entwickelt. Er ist 

mit einem vollkommen neuen Software-

paket ausgestattet und verfügt so über 

alle Merkmale und Vorteile, die heute 

von Industrie und Handel verlangt wer-

den. Mit IT-Kommunikationsoptionen 

in Industriestandard, modularem elek-

tronischem Design und intern ent-

wickelter Software ist die neue Serie 

der Datenerfassungsgeräte auch den 

Anforderungen der Zukunft gewachsen.

Messleistung
Das Sprichwort „Müll rein Müll raus“ trifft 

ebenso auf Datenlogger wie auf Computer 

zu. Unabhängig davon, wie hoch entwickelt 

das Datenerfassungssystem ist, haben die 

gespeicherten Daten für den Anwender 

geringen oder keinen Nutzen wenn die 

Messleistung gering ist. ROTRONIC ist 

in erster Linie Hersteller von Feuchte- und 

Temperaturmessgeräten, und die Qualität der 

Messung hat für uns stets oberste Priorität.

Der HygroLog NT ist mit der bekannten 

Messfühlerreihe HygroClip kompatibel, 

die bereits seit einer Reihe von Jahren 

auf dem Markt ist und ständig weiterent-

wickelt wurde. Sie zeigt aussergewöhnli-

che Leistungen in Bezug auf Genauigkeit, 

Messbereich und Langzeit-Stabilität sowie 

hinsichtlich der Einfachheit, mit der ein 

Messfühler ausgetauscht werden kann, ohne 

dass eine erneute Kalibrierung erforder-

lich ist. Der digitale Output der HygroClip 

Messfühler eignet sich hervorragend für 

Datenspeicherapplikationen. Da keine digi-

tal/analog Umwandlung erforderlich ist, wird 

die gesamte Systemgenauigkeit verbessert.

Die Basisversion HygroLog NT1 beinhaltet 

auch eine Neuheit für 

ROTRONIC, ein inte-

griertes Feuchte/

Temperatur-Sensor-

modul, welches 

bei niedrigem 

Energieverbrauch 

leistungsfähig und 

kostengünstig ist. 

Dessen Verwen-

dung in der güns-

tigsten Version des 

HygroLog NT macht 

diesen sehr konkur-

renzfähig.

Welches Modell des

HygroLog NT Sie auch für die Applikation 

wählen, Sie können sicher sein, dass 

die Messleistung unübertroffen und das 

Design des Messfühlers für einen grossen 

Anwendungsbereich optimal ist. ROTRONIC 

bietet seit 1990 ein Kalibrierungssystem 

an, das die Rückverfolgbarkeit gemäss 

den nationalen Normen gewährleistet und 

für Endverbraucher bestimmt ist. Unser 

Kalibrierungssystem mit ungesättigten Salz-

lösungen ist überall als System 

anerkannt, welches eine 

bequeme  und

l e i s t u n g s f ä -

hige Lösung 

für die Anfor-

derung der 

Rückverfolg-

barkeit der 

Ka l i b r i e r u n g 

bietet. Auch die 

HygroLog NT 

Messfühler kön-

nen mit diesem 

System kalibriert 

werden, jederzeit, 

überall und von 

jedem Anwender.

Normgerechtheit
Vor 20 Jahren gab es in den 

meisten Ländern nicht ein-

mal eine nationale Norm für 

Feuchtigkeit. Vor 10 Jahren wurden 

die Rückverfolgbarkeit der Messungen 

und Kalibrierungszertifikate nach und nach 

zur Norm. Heute muss nahezu jede Messung 

mit einer Ausrüstung durchgeführt werden, 

für die eine rückverfolgbare Kalibrierung 

vorliegt, und jede Stufe der Datenerhebung 

und Bearbeitung in kritischen Anwendungen 

muss Bestimmungen entsprechen, wel-

che die Datensicherheit, Prüfnachweise 

und Validation regeln. Bestimmungen wie 

CFR 21 Teil 11 und GAMP 4 fordern Berichte 

über jede Konfigurationsänderung, jeden 

Datentransfer und jeden Eingriff durch den 

Bediener.

Der HygroLog NT und das neue HW4 

Softwarepaket wurden speziell im Hinblick 

auf die Normkonformität konzipiert. Anstatt 

die vorhandene Software 

und Firmware zu validie-

ren, gewährleistet eine 

neue, entsprechend kon-

zipierte Entwicklung die 

volle Einhaltung aller 

Aspekte, die eine Über-

einstimmung erfordern. 

Das Datenformat kann 

zum Beispiel vom 

Anwender definiert 

werden; ein geschütz-

ter Modus lässt 

eine Auswertung 

der Messinforma-

tionen ausschliess-

lich durch die 

HW4 Software zu, 

sodass unbefugte 

Änderungen der 

Daten verhindert 

werden.

Normkonformi-

tät ist heute eine 

kritische Anfor-

derung in einer 

z u n e h m e n d e n 

Anzahl von Indu-

s t r i e z w e i g e n 

und Applikationen. 

Der HygroLog NT wird 

diesen anspruchsvollen Spe-

zifikationen gerecht und bietet 

eine sichere Plattform für zukünftige 

Entwicklungen.

Kompatibilität 
Einer der Nachteile von 

Datenloggern ist, dass sie 

regelmässig an einen PC 

angeschlossen werden 

müssen, um die Daten 

zu übertragen oder eine 

Programmierung vorzu-

nehmen. In der Regel war 

dazu ein serielles RS232 

Verbindungskabel erfor-

derlich, das an die Rückseite 

des PC angeschlossen werden 

musste.

Es war ausserdem unter Umständen unbe-

quem, den Datenlogger aus der Messposition 

herauszunehmen, um die Daten zu übertra-

gen. Mit der Einführung des HygroLog NT 

wurde eine Reihe von Verbesserungen einge-

führt, um den Datenlogger für den Anwender 

bequemer zu gestalten.

Flash Memory Karten sind bei vielen 

Anwendungen wie Kameras und PDA auf-

grund ihrer kompakten Grösse, der geringen 

Kosten und der grossen Speicherkapazität 

weit verbreitet. Die Datenspeicherung im 

HygroLog NT arbeitet mit Flash Memory 

Karten, und das eröffnet drei wichtige 

Vorteile:

  Der Datentransfer kann vor Ort durch-

geführt werden, indem einfach die Karte 

entnommen und durch eine neue ersetzt 

wird oder indem die Daten auf einen 

PDA oder Laptop mit einem kompatiblen 

Kartenlesegerät übertragen werden.

  HygroLog NT verfügt über eine übliche 

16 MB Speicherkarte, die bis 752.000 

Messungen speichern kann. Die maxi-

male Kartengrösse ist 1 GB (47 Millionen 

Messungen)!

  Die Karten können weltweit von 

IT- Händlern bezogen werden.

Die USB (Universal Serial Bus) Schnittstelle 

hat sich zum üblichen Kabelanschlussformat 

für IT Produkte für Endverbraucher entwickelt. 

Die HygroLog Stationen sind nun mit einer 

USB Schnittstelle sowie den traditionellen 

RS232/485 Formaten erhältlich, die in der 

Industrie noch weit verbreitet sind.

Auch die drahtlose Kommunikation 

ist heute in vielen Umgebungen ein 

bequemes und häufig angewand-

tes Werkzeug, dank des BluetoothTM 

Formats. HygroLog NT2 und NT3 kön-

nen mit dieser Option ausgestattet 

werden, sodass die Kommunikation 

zwischen dem Datenlogger und dem 

PC drahtlos erfolgt.

Anwendungsbereiche
Wirtschaftlich macht es natürlich Sinn, den 

Anwendungsbereich jedes Produktes auszu-

dehnen. Der Vorteil für den Anwender ist der 

Schutz seiner Investition. Dasselbe gilt für 

unser alltägliches Leben. Wir kaufen Produkte 

je nach unserem aktuellen Bedürfnis und in 

Gedanken machen wir vielleicht noch weiter-

reichende Pläne für die Zukunft.

Das Basismodell des HygroLog NT ist eine 

einfache Lösung für die Datenaufzeichnung. 

Es deckt die Bedürfnisse vieler Anwendungen. 

Mit der Erweiterung durch einige Plug-in 

Optionen kann der Anwendungsbereich 

erheblich ausgedehnt werden, wenn sich 

Ihre zukünftigen Bedürfnisse 

ändern sollten.

Für den HygroLog NT sind verschiedene 

Dockingstationen mit unterschiedlichen 

Eigenschaften wie externem Stromanschluss, 

RS232, RS485 und USB Schnittstellen 

erhältlich. Je nach Ausführung können 

entweder vier zusätzliche kombinierte 

Feuchte/Temperatur Messfühler (DS-U) 

oder vier Pt100 Messfühler (DS-PT) gleich-

zeitig angeschlossen werden. Typische 

Anwendungen sind z.B. die Erstellung 

von Temperatur- / Feuchteprofilen einer 

Klimakammer, Profildarstellung der %rF um 

ein Kältelager oder die Überprüfung der 

Temperaturgradienten in einem Wasserbad.

Übersicht
Diese Einführung in den HygroLog NT konnte 

Ihnen hoffentlich einen guten Einblick in 

dieses hervorragende neue Produkt bieten. 

Weitere Informationen erhalten Sie, wenn 

Sie eine Ausgabe unseres Katalogs bei Ihrer 

nächsten ROTRONIC Niederlassung oder 

Ihrem Händler anfordern (siehe Seite 12). 

In den zukünftigen Ausgaben der Humidity 

News möchten wir beschreiben, wie einige 

der Eigenschaften des Geräts in tatsächlichen 

Applikationen eingesetzt wurden.
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WILLKOMMEN IN DER ZUKUNFT DER 
DATENLOGGER FÜR FEUCHTE/TEMPERATUR 
– DER NEUE HYGROLOG NTAlfred Hagenbucher

Entwicklungsleiter
ROTRONIC AG
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NEUE VENTILIERTE SCHUTZ-
SCHILDE, ENTWICKELT IN 
ZUSAMMENARBEIT MIT 
METEOSCHWEIZ

Die Messung der klimatischen Faktoren 

wie Feuchte und Temperatur wird 

vor allem für die Umweltforschung, die 

Wettervorhersage und die Kontrolle der 

Umweltverschmutzung verwendet. Es 

werden weiterhin Verbesserungen in 

der Präzision und der Zuverlässigkeit 

von Messdaten gefordert, da vor allem 

unser Wissen über das Klima und unser 

Bedürfnis, die klimatische Entwicklung 

vorherzusagen, weiterhin zunehmen wer-

den.

Die Meteorologiefühler von ROTRONIC sind 

seit mehr als 20 Jahren eine wesentliche 

Stütze der klimatischen Feuchtemessung 

und ihre Präzision und Langzeitstabilität 

wird in vielen Applikationen hoch geschätzt. 

Es ist dennoch eine Tatsache, dass auch 

die beste Ausrüstung unter gewissen 

Umständen nicht die Ergebnisse liefert, die 

der Anwender benötigt. In diesen Fällen ist 

weitere Entwicklungsarbeit erforderlich, um 

das Produkt zu verbessern. Ein Beispiel dafür 

ist die kürzlich erfolgte Entwicklung einer 

neuen Serie von ventilierten Schutzschilden, 

um die Messleistung bei beson-

ders rauen Bedingungen 

zu verbessern.

Die neuen ven-

tilierten RS 

Schutzschilde 

wurden in

enger Zusammenarbeit 

mit dem Schweizer Nationalen 

Wetterdienst (MeteoSchweiz) ent-

wickelt. Es handelt sich um ein extrem 

hoch entwickeltes Produkt, 

das konzipiert wurde, 

um den Einfluss der 

Wärmestrahlung auf 

Feuchte- und Temperatur-

messungen weitgehend 

zu reduzieren und 

zugleich den Schutz vor sehr 

schlechten Wetterbedingungen zu 

erhöhen, einschliesslich des Schutzes 

vor horizontal einfallendem Regen 

und Wind. In vergleichenden Tests 

konnte nachgewiesen werden, 

dass die Leistung des RS Schilds 

in Kombination mit den neuesten 

ROTRONIC Meteorologiefühlern prak-

tisch identisch war mit der Leistung von 

Taupunkt-Spiegeln, die von vielen nationa-

len meteorologischen Diensten als Referenz 

verwendet werden.

Die Ventilation der Messfühler ist kein 

neues Konzept und doch verdient es eine 

Erwähnung darüber, warum es sich als 

sehr nützlich erweisen kann. Bei hohen %rF 

Werten oder Sättigung wird die Messung sehr 

schwierig. Sehr geringe Änderungen 

oder Abweichungen in der 

Temperatur können erheb-

liche Änderungen in der 

tatsächlichen oder der 

gemessenen relati-

ven Feuchtigkeit 

bewirken. Die 

thermisch wirk-

same Masse des 

Feuchtefühlers 

und seiner 

Installationshard-

ware sind relativ 

gross, demnach ist 

die Reaktion auf 

Temperaturänderungen 

langsam und es kann infol-

gedessen Kondensation 

auftreten. Für ROTRONIC 

Messfühler stellt das kein Problem 

dar, da sie sich nach Sättigungsperioden 

gut erholen; dennoch können für einen

gewissen Zeitraum von dem Messfühler 

maximale %rF Werte gemessen werden und 

die aufgezeichneten Daten sind damit nicht 

korrekt. In Situationen, wo mehrere Stunden 

erforderlich sind bis sich die Kondensation 

verflüchtigt hat, können über einen erhebli-

chen Zeitraum falsche Messwerte geliefert 

werden. Durch eine aktive Ventilation der 

Messfühler normalisiert sich die Messeinheit 

der Installation schneller und kehrt schneller 

zu dem tatsächlichen %rF Wert zurück.

Die Ventilation kann auch dann nützlich 

sein, wenn die Umgebungstemperaturen 

höher sind. Die Auswirkungen der Sonnen-

einstrahlung werden durch ein sorgfältiges 

Schilddesign und spezielle Farbaufträge 

reduziert. In Kombination mit aktiver 

Ventilation kann die Messleistung sicherlich 

gegenüber natürlich ventilierten Produkten 

gesteigert werden.

Die neuen Schilde sind im Detail zusammen 

mit den passenden Meteorologiefühlern in 

unserem neuen Katalog beschrieben.

Saab Automobile Powertrain AB – 

ein Teilbereich von Fiat-GM 

Powertrain – befasst sich mit der 

Entwicklung und Tests von High-Tech Motoren welche innerhalb 

der Saab Gruppe verwendet werden.

In den Motorentest-Labors in Trollhättan, Schweden werden 

ROTRONIC Industriemessumformer zur Überwachung der Umge-

bungsbedingungen verwendet.

Motoren-Leistungstests
Die Motoren sind in Testkammern montiert (siehe Photo), wo die 

Leistungsdaten gemessen werden. Die Motorenleistung wird von den 

Umweltbedingungen beeinflusst. Um die korrekten Leistungsdaten 

zu erhalten, werden daher die Temperatur und der Taupunkt der ange-

saugten Verbrennungsluft gemessen. Die Tests werden von einer 

akkreditierten externen Firma wie z.B. TNO in den Niederlanden oder 

AVL in Österreich überwacht. 

Emmissions-Tests
Die Emmissionswerte von Autos müssen je nach dem Zielmarkt 

nach verschiedenen Kriterien und Vorgaben getestet werden. 

So zum Beispiel nach FTP75 (FTP Federal Test Procedure) für den 

US-amerikanischen Markt oder nach EUDC (Extra Urban Driving 

Cycle) für den Europäischen Markt. Die Autos werden auf einem 

Dynamometer getestet, welches Autobahnbedingungen simuliert. 

Die Umgebungsbedingungen werden so eingestellt, dass die 

Lufttemperatur zwischen 20 und 30 °C und der 

Taupunkt bei 10 bis 15 °C liegt. Dazu 

werden Befeuchtungssysteme 

verwendet. Messumformer für 

Feuchte sind dabei Teil des 

Systems, welches für korrekte 

Bedingungen während den gan-

zen Testzyklen sorgt.

ROTRONIC Messumformer
Vor kurzem hat sich Saab für die ROTRONIC HygroFlex Messumformer 

mit HygroClip IM-1 Fühlern entschieden, welche das System eines 

anderen Herstellers ersetzen.

HygroFlex wurde aufgrund der guten Reputation von ROTRONIC 

bezüglich Messgenauigkeit und Langzeitstabilität in industri-

ellen Anwendungen gewählt. Ein weiterer Grund liegt in der 

Austauschbarkeit der HygroClip Fühler, welche in den Saab eigenen 

Kalibrierlabors mit einem Thunder Scientific Zweidruck-Generator mit 

zwei Arbeitsdrücken kalibriert wird. Dies bedeutet, dass die Fühler 

schnell und problemlos  gewechselt und kalibriert werden können 

wann immer dies nötig erscheint oder um den Validierungsvorschriften 

zu genügen.

Da die Testspezifikationen die Feuchtewerte als Taupunkt verlangen, 

wurden HygroFlex HTM32D Geräte gewählt. Diese Geräte verfügen 

über drei analoge Ausgangssignale, welche frei konfigurierbar sind 

und die relative Feuchte, den Taupunkt und die Temperatur liefern.

SAAB MOTORENTESTER 
VERLASSEN SICH AUF
ROTRONIC MESSUMFORMER

Anwendung Produkt

Leonhard Löw
Produktionsleiter
ROTRONIC AG

Martin Slätis 
Verkauf
SWEMA
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Das National Museum of Western 

Art (www.nmwa.go.jp) in Tokio 

hat kürzlich eine Reihe von ROTRONIC 

HygroClip IC05 Miniatur-Fühlern erwor-

ben, die für den Schutz der Rodin 

Statuen «Adam und Eva» eingesetzt 

werden sollen.

Masaru Kawanishi vom ROTRONIC Distributor in Japan, Shinyei 

Kaisha, hat in enger Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern des 

Museums ein Messsystem entwickelt, das auf eine sehr spezielle 

Kontroll- und Schutztechnologie abgestimmt werden kann, um die 

Statuen Rodins zu konservieren.

Die Luftfeuchtigkeit ist in Japan vor allem während der Sommer-

monate sehr hoch. Adam und Eva sind Kupferskulpturen. Die 

Kupferkorrosion (Grünspan) tritt bei hohen Feuchtewerten 

erheblich verstärkt auf, sodass im Innern der 

Statuen eine dauerhafte Schädigung auftreten 

kann. Um das zu verhindern, haben die 

Museumskonservatoren ein einfaches 

Ventilationssystem entwickelt, 

das auf den Messungen 

der ROTRONIC-Fühler 

basiert. 

Erschwerend kommt hinzu, dass die Statuen auf einem «Schutz-

polster» platziert sind, um sie vor den in dieser Region häu-

fig auftretenden Erdstössen zu schützen. Die Komplexität dieses 

Schockabsorbers machte es erforderlich, dass die verwendeten 

Feuchtefühler von höchster Qualität und kleinster Abmessung sein 

mussten. Der Fühler mit 5 mm Durchmesser und das dünne Kabel 

des HygroClip IC05 waren dafür ideal.

Die Abbildung zeigt einen Monteur vom NMWA bei der Installation 

der IC05 Messfühler im Sockel einer der Rodin Statuen. Die Fühler 

sind an HygroFlex Messumformer angeschlossen, welche die 

Messdaten des Fühlers in ein analoges Signal umwandelt, welches  

von den Überwachungsgeräten des NWMA genutzt werden kann.

Der Kurator des Museums sagt: 

«Die IC05 Fühler arbeiten sehr 

gut, speziell im Sommer, 

wenn die Feuchtigkeitswerte 

sehr hoch sind. Dank der 

kleinen Baugrösse kön-

nen sie auch in kleinsten 

Hohlräumen im Innern der 

Statuen eingesetzt werden. 

Für die Konservierung von 

Kunstgegenständen –speziell 

von Bildern – ist die Feuchte von 

grosser Bedeutung. Wir werden 

in Zukunft diese Fühler zwischen 

der Leinwand und Rückwand ein-

setzen.»

Der HygroClip IC05 ist einer von vie-

len verschiedenen Fühlern welche 

an die HygroFlex Messumformer 

angeschlossen werden können. 

Die digitale Elektronik spei-

chert die Kalibrierdaten der 

Fühler, sodass diese ohne 

Genauigkeitseinbusse untereinan-

der ausgetauscht werden können.

WIE RODINS «ADAM UND EVA» VOR 
DEM KLIMA UND DEN ERDBEBEN 
IN JAPAN GESCHÜTZT WERDEN

WIE ROTRONIC PRODUKTE ZU DER 
HERSTELLUNG DER FEINSTEN KÄSE-
SORTEN DER WELT BEITRAGEN
Die Courlaoux Käserei ist seit 1996 

Bestandteil der Unicopa Gruppe. 

Unicopa ist ein grosses Unternehmen 

mit über 5.000 Angestellten, das in 

verschiedenen Bereichen hochwer-

tiger Nahrungsmittelproduktion wie 

Geflügel, Schweinefleisch, Pökelprodukten sowie Molkereiprodukten 

wie Käse aus der Niederlassung Jura Courlaoux tätig ist. Unter der 

Leitung der Herren Bouchet und Duchaux, den Niederlassungsleitern 

/ Direktoren, verwandelt Jura Courlaoux pro Jahr 17 Millionen Liter 

Milch in 1.600 Tonnen Käse! Die Endprodukte bestehen zu 90 % aus 

Comté, der Rest aus Emmentaler, welcher unter der Marke Rippoz 

verkauft wird.

Die Milch wird bei der Ankunft entrahmt. Sie verbleibt für 32 Minuten 

im Käsekessel, wo sie gerinnt, bevor sie in 30 Minuten auf 55 °C 

erhitzt wird. Danach wird die Käsemasse extrahiert und während 

der nächsten 24 Stunden in die bekannte Form gepresst. Der Käse 

wird zur ersten Reifestufe für 2 Monate im Vor-Reifkeller gelagert und 

anschliessend während weiteren 2 bis 6 Wochen im Reifekeller, bevor 

er schliesslich in den Lagerkeller verbracht wird.

Die Bedingungen während des Reifeprozesses 

haben entscheidenden Einfluss auf 

die Qualität und das Gewicht 

des Käses. Die klimatischen 

Bedingungen in den Kellern 

für die erste Reifestufe werden 

kontrolliert und bei konstan-

ten 92…93 %rF und 10…12 °C 

gehalten. Um eine optimale 

Reife zu erhalten muss der Käse 

unbedingt in einer Umgebung 

mit einer Luftfeuchtigkeit von 

85…95 %rF aufbewahrt werden. 

Zur Steuerung dieser Bedingungen 

werden ROTRONIC Feuchte und 

Temperaturmessumformer verwen-

det.

Während vielen Jahren waren in 

der Käserei ROTRONIC FT Messum-

former im Einsatz. Diese wurden 

kürzlich durch die neueste M2 Serie 

mit austauschbaren HygroClip-S 

Messfühlern ersetzt. Deren bessere Leistung bringt eine höhere 

Messgenauigkeit mit ±1.5 %rF und ±0.3 °C, während ein verbessertes 

IP65 Gehäuse einen besseren Schutz der Elektronik unter extremen 

Bedingungen gewährleistet.

Die Flexibilität der M2 Serie bei den Wartungsarbeiten stellt einen noch 

grösseren Vorteil in dieser Applikation dar. Austauschbare Fühler und 

digitale Technologie ermöglichen dem Anwender die Einhaltung von 

strengeren Wartungsplänen, sodass bestmögliche Messergebnisse 

erzielt werden können, ohne dass höhere Kosten anfallen. Zur

Kalibrierung der Fühler wird ein HygroPalm 3 Handmessgerät ver-

wendet. Damit können falls erforderlich zugleich Justagen an einem 

oder mehreren Punkten der Temperatur und Feuchte vorgenommen 

werden.

Das HygroPalm 3 Handmessgerät wird von Herrn Duchaux auch dazu 

verwendet, Stichprobenmessungen der absoluten Feuchte durchzu-

führen. Mit diesen Daten kann er sicherstellen, dass die Bedingungen 

an jedem Ort vergleichbar sind. Mit der Kombination der M2 Serie 

mit dem HygroPalm verfügt Herr Duchaux über das notwendige 

Werkzeug zur Gewährleistung der für die Käsequalität bestmöglichen 

Umgebungsbedingungen. 

Anwendung Anwendung

Thomas Ryan 
Geschäftsführer 
ROTRONIC sarl.

Installation der Fühler im Sockel der Statue

Reifekeller

Herr Duchaux vor dem Käsekessel

Masaru Kawanishi 
Verkauf
Shinyei Kaisha


